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Stifterinfo 2/2008  
 
 
Sehr geehrte Stifterinnen und Stifter, 
sehr geehrte Spenderinnen und Spender, 
 
vor wenigen Tagen konnte unsere Stiftung im Rahmen der alljährlichen Stifterversammlung ihr 
fünfjähriges Bestehen feiern. Das (noch) festliche Äußere lieferte der Wassersaal der Orangerie, 
den mit starkem Applaus bedachten musikalischen Rahmen gestalteten Johannes Kalb (Flöte) 
und KMD Gerhard Rilling (Klavier). Den beiden Künstlern, die ohne Honorar spielten, sei an die-
ser Stelle herzlich gedankt. Gründungsstifter und Oberbürgermeister Dr. Siegfried Balleis ließ es 
sich nicht nehmen, der Stiftung zu ihrem Geburtstag zu gratulieren und ihr eine erfolgreiche Zu-
kunft zu wünschen. Der Vorsitzende des Stiftungsrates ehrte die große Unterstützerin unserer 
Stiftung, Frau Inge Neeb (Dr.-Karl-Heinz-und-Inge-Neeb-Stiftungsfonds) stellvertretend für Sie alle 
mit einem Blumenstrauß. Sie waren, ebenso wie zahlreiche interessierte Bürger überwiegend 
selbst vertreten und konnten sich von den Aktivitäten der Stiftung ein eigenes Bild machen. Nach-
folgend fassen wir die wichtigsten Ergebnisse zusammen und verweisen im Übrigen auf die um-
fangreiche Berichterstattung der „Erlanger Nachrichten“. In Kürze werden Sie ergänzende Infor-
mationen und Stimmungsbilder auch auf unserer neu gestalteten Internet-Seite 
www.buergerstiftung-erlangen.de finden. Schauen Sie doch einfach mal rein! 
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Im Jubiläumsjahr konnten mit 34.000 € das bisher höchste Fördervolumen zugesagt und aus dem 
Sonderfonds „Kinderarmut“ weitere 11.000 € ausgezahlt werden. Zusätzlich zu den in unserer 
Stifterinfo 1/2008 aufgeführten Maßnahmen wurden u.a. folgende Projekte, Organisationen und 
Anschaffungen durch die „Herbst-Tranche“ der Stiftung gefördert: 
 

- Zusätzliche Ausbildungsplätze („Stifte stiften“ der Lebenshilfe) 

- Kurse für türkische Eltern (Kinderschutzbund) 

- Betreuung von Kindern Alleinerziehender („Kinderbetreuungsinsel“ des „Grünen SOFAS“) 

- Renovierungsmaßnahmen des Waldkindergartens „Die Pfifferlinge“ 

- „Mädchentreff“ und Rest der Küche des neuen Frauenhauses 

- Sportgeräte und Schulhofausstattung (Berufschule und Sonderpädagogisches Förderzent-
rum) 

- Ganzheitliche Nachhilfe für Grundschüler (Einrichtungszuschuss) 

- Bildungsprojekt der Erlanger Schulen in Verbindung mit Schulen der Partnerstädte 

- Mobile Jugendarbeit in Bruck (Theaterprojekt für benachteiligte Kinder) 

- Übernahme einer Patenschaft für ein Appartement im Ronald-Mc-Donald-Haus 

- Stadt-Land-Kindergarten (Renovierung). 

 
Die Begünstigten waren alle bei der Stifterversammlung anwesend und nahmen ihre Förderbriefe 
entgegen. Beispielhaft berichteten einige Initiatoren über ihre Projekte und gewährten eine Schul-
leiterin und Vertreterinnen des städtischen Jugendamtes Einblicke in Notsituationen und die Ver-
wendung der aus der Stiftung fließenden Mittel. 
 
Fasst man die Gesamtheit der Förderungen seit der Gründung zusammen, ergeben sich Leistun-
gen der Stiftung in Höhe von 131.000 € zuzüglich 17.000 € aus dem Sonderfonds „Kinderarmut“. 
Dies war nur möglich durch nennenswerte Spenden, die uns zusätzlich zu den Erträgen aus dem 
Vermögen der Stiftung zugedacht wurden. Das Grundstockvermögen erhöhte sich im laufenden 
Jahr um weitere 13.000 €, wobei erfreulicherweise unsere „Altstifter“ mehr und mehr von der je-
derzeit gegebenen Möglichkeit Gebrauch machten, Ihre Einlagen aufzustocken. Als neue Stifter 
begrüßen wir Mariana Esche, Karin Henneberger und die SBK (Siemens Betriebskrankenkas-
se). Herzlichen Dank an unsere Stifter und Spender! 
 
Ein besonderer Dank geht an Herrn Reiner Reinhardt, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Er-
langen, der anlässlich seines Geburtstages und dem Ausscheiden aus dem Amt (wieder einmal) 
auf Geschenke verzichtet und stattdessen zu Spenden an unsere Stiftung aufruft. Auch der Spar-
kasse selbst sei bereits im Vorweg gedankt, dürfen wir doch - da zu der Veranstaltung eingeladen 
- davon ausgehen, dass wir auch in diesem Jahr bei der Übergabe der Weihnachtsspenden an-
gemessen bedacht werden. – Auch unserem zweiten örtlichen Kreditinstitut, der Raiffeisen-
Volksbank, sind wir zu großem Dank verpflichtet: Ein großer Teil der Einnahmen aus einem Bene-
fiz-Konzert der Bank im Dezember wird unserer Stiftung zufließen. 
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Bereits zum dritten Mal wurde uns das Gütesiegel des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen 
verliehen, es garantiert insbesondere die Transparenz unserer Aktivitäten gegenüber unseren 
Stiftern und Spendern, aber auch gegenüber der gesamten Öffentlichkeit. Wir, die wir in der Stif-
tung alle ehrenamtlich tätig sind, werden alles tun, um die Verwaltungskosten auf einem absoluten 
Minimum zu halten. Dazu hilft natürlich auch, dass uns die Kanzlei.FSR weiterhin die Büro-
Infrastruktur und Personal kostenlos zur Verfügung stellt, das Restaurant „Grauer Wolf“ und der 
„Nägelhof“ den Geburtstagsempfang in der Orangerie gesponsert und die Firma „berg-event“ 
(Redoutensaal) mit technischem Equipment ausgeholfen haben. Auch hierfür vielen, vielen Dank, 
ebenso dem Gartenhaus Hauke für das Blumengesteck. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, bereits heute können wir Sie zu unserer nächstjährigen Stifter-
versammlung am 10. November 2009 in das Foyer des Redoutensaales einladen. Nach der Ver-
sammlung, bei der auch die Neuwahlen zum Stiftungsrat fällig sind, können wir gemeinsam ein 
Konzert des Erlanger Kammerorchesters zu Gunsten unserer Stiftung genießen. Selbstverständ-
lich erhalten Sie rechtzeitig eine förmliche Einladung. 
 
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und friedvolle Vorweihnachtszeit, schöne Feiertage und Alles 
Gute zum Jahreswechsel. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Stiftungsrat       Vorstand 
 
Dietrich Grille    Martin Böller    Ute Hirschfelder     Klaus Fella 
 
 
 
Die Bürgerstiftung ist eine von der Regierung in Ansbach genehmigte Stiftung, die mit steuerlich abzugsfähigen Spen-
den (auch Kleinspenden z.B. auch niedrige Daueraufträge sind willkommen) und/oder zusätzlichen steuerwirksamen 
Zuwendungen zum Stiftungsvermögen (Mindestbetrag 1.500 Euro z.B. in 3 Raten a 500 EUR p.a.) unterstützt werden 
kann. Unterstiftungen (auch auf den Namen des Stifters) können unter dem Dach der Bürgerstiftung errichtet werden. 
Unter dem Motto „Bürger für Bürger“ fördert die Stiftung in der Stadt Erlangen Projekte in den Bereichen Bildung und 
Erziehung, Natur- und Umweltschutz, Gesundheitswesen, Jugend- und Altenhilfe sowie Internationale Kontakte. Aktuel-
le Schwerpunkte bilden die Unterstützung benachteiligter Familien, Alleinerziehender, Kinder, Jugendlicher und Senio-
ren sowie Maßnahmen, die deren (Re-) Integration zum Ziel haben. 
 
Stiftungsrat: Vorsitzender Prof. Dr. Dietrich Grille, stellv. Vorsitzende Brunhilde Hummich,  
Dr. Henning Altmeppen, Winfried Gerum, Katharina Kempe, Helmut Schmitt, Ruhi Teksifer 


